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ZSriefkasten der Hledaktion.
1, An mehrere. Fragliche Artikel sind ohne Zweifel zutreffend. Allein zum Ab-

drucke derselben kann ich mich vorderhand noch nicht verstehen. Unsere „Blätter'
haben eben nur insoweit einen politischen Charakter, als die Schulfrage politischer

Natur ist, oder berechnet zur politischen gestempelt wird. Drum nur keine Eile, die

„Blätter" bleiben in Schulfragen sicherlich nichts schuldig. Im Übrigen Gewehr bei

Fuß!
2, An 1)r, ki. Soeben bin ich an der Durchsicht von Dr, X. v'« „Ortsgeschichte",

Gelegentlich solgt eine Rezension, Genaueres findet sich zu meiner Überraschung im

„Basler Volksblatt" Nr, 78, 2. Blatt.
3, Hochw. Leo H, in E. Folgt in nächster Nummer. Beste Verdankung!
4, Hochw, L. L, Besprechung solgt in nächster Nummer,
5, Nach Graubiin den. Endlich kommen meine litterarische» Herrlichkeiten wieder

einmal in Ordnung, Und so werden auch Euere Mitteilungen heraus dividiert und

dann verwertet werden. Gewisse Dinge veralten nie,
C. 2. I!. I,, in II, „Schulgesundheitspflege" ist zur Hälfte geseht und erscheint bestimmt

im nächsten Hefte, Geduld!
7. Nach Glarus. Recht so! Auch im Lande des hl, Fridolin soll man für unsere

Sache erwachen, Mitteilungen und Lehrproben sehr erwünscht,
8. i-'l-minä 54. „Der große Wellenschlag der Seele geht zu Gott," sagt Hahn-Hahn.

Merk dir das.
9. b'reunä U. in 11. Bewußte Vorgänge an fraglicher Sek.-Schule sind mir längst

bekannt und die damit zusammenhängenden gerichtlichen Nachspiele auch Aber warum
sich freuen?! Es genügt, daß es so gekommen ist. — Nil ackmirari! Immerhin
besten Dank für deine freundliche Aufmerksamkeit!

10. fl. S. I,. Dein Anerbieten in Sachen der Lehrübung „Jesus im Tempel" nehme

ich dankend an. So ist's recht,
11. vr. 8. in Soli«-. „Geprüfter Lehrer" steigt.
12. An mehrere. Ein sehr verdankenswertes Symp athie-Telegramm für die

Haltung der „Grünen* ging wirklich von der Sektion Ruswil ein. Das muß ich

Euch gestehen. Im übrigen, nur keine Ueberhebung, Es klebt noch übergenug Un-

vollkommenes an den „Blättern". Drum praktisch mitarbeiten!
13. H. N. Deinen Absichten entspricht der „Pelikan" in Feldiirch vollauf.
14. Der „Jugendhort* für Kinder von 10 Jahren an kann bei mir immer noch

fürs ganze Jahr bestellt werden.
15. ta. „Lob und Auszeichnung" ist geseht. Besten Gruß! Glück auf im kommenden

Kampfe! Die katholische Fahne nach jeder Richtung hoch!
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